
Die Ausschreibung 
der Arbeiten ist für an-
gehende Häuselbauer

ein entscheidender
Punkt.

Hier lesen Sie,
worauf es ankommt.

Am Beispiel Keller: Die Checkliste für Ihre Ausschreibung

a) Kellerwände:
Wände: Material Stärke Rohbauhöhe

❏ Außenwände...................................... ..................cm .....................cm
❏ tragende Innenwände ....................... ..................cm .....................cm
❏ nicht tragende Innenwände .............. ..................cm .....................cm

Feuchtigkeitsabdichtung:
1-lagig 2-lagig Material Stärke
...................... ........................ ...................................... ............cm

❏ Mauerwerk (horizontal)
❏ Fugenbänder
❏ Vertikalisolierung
❏ Perimeterdämmung: ❏ bis Fundamentunterkante
❏ Rohrdurchführung mit RDS

Oberflächenbehandlung innen:
❏ Putz ❏ Fugen verspachtelt

Türstöcke: Anzahl
Anschlag ❏ links ❏   rechts

❏ Zargen
❏ Brandschutztüren

Kellerfenster: Anzahl
Dreh- und/oder Kippfunktion: ...........
U-Wert: ........................ W/m2K

❏ Lichtschächte:
❏ Entwässerung sichergestellt
❏ Laibungsbereich verputzt

b) Kellerdecke:
❏ laut statischer Erfordernis
❏ notwendige Auswechslungen, Bewehrungen und 

Durchlässe
❏ Roste und deren Dämmung

Deckensystem: .....................................................................
Stärke:.............................................................................cm

❏ Oberflächenbehandlung:
❏ Putz
❏ Fugen verspachtelt

c) Kellerstiege:
Material:..............................................................................

❏ Fertigteil
❏ Ortbeton

d) Kellerboden:
❏ Horizontalisolierung
❏ Wärmedämmung
❏ Trittschalldämmung
❏ Estrich

e) Sockelverputz:
System.................................................................................
Stärke..............................................................................cm
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digkeit und die Qualität der
Ausführung und liefert eine
gute Vergleichsgrundlage.
Denkbar wäre, eine Abschrift
oder Kopie der Checkliste den
Ausschreibungsunterlagen
beizulegen und sie vom Un-
ternehmer ausfüllen zu las-
sen. Die meisten Punkte kön-
nen mit ja/nein, inkludiert/
nicht inkludiert, berücksich-
tigt/nicht berücksichtigt be-
antwortet werden; andern-
falls haben wir angeführt,
welche Angaben er-
wünscht sind. ●

destinhalt von Anboten im
Hinblick auf deren Vollstän-

Lassen Sie sich vom Be-
griff Ausschreibung
nicht abschrecken. Im

Privatbereich geht es weder
um die Einhaltung gesetzli-
cher Vorschriften noch um
formale Anforderungen. Ge-
meint ist, dass Sie – möglichst
bei mehreren Baumeistern –
Anbote einholen; und zwar
solche, die Sie auch als Laie
vergleichen können. Ver-
gleichbarkeit setzt grundsätz-
lich Einheitlichkeit und Voll-
ständigkeit voraus, und bei-
des kann nur dann erzielt
werden, wenn bereits Ihre
Ausschreibungsvorgaben de-
tailliert und konkret sind. Im
Idealfall enthalten sie daher
eine konkrete Beschreibung
aller durchzuführenden Ar-
beitsschritte (= Leistungsbe-
schreibung) sowie Angaben
zur Menge und zur ge-
wünschten Qualität der
benötigten Materialien. Der
Baumeister setzt dann neben
jeder Position nur noch den
(möglichst verbindlichen)
Preis ein.

Um tatsächlich alle Voraus-
setzungen für diesen Ideal-
fall zu schaffen, ist aller-
dings schon ein erhebliches
fachliches Grundwissen nö-
tig. Das gilt auch für den An-
botsvergleich. Beides wird
den durchschnittlichen Bau-
herren zweifellos überfor-
dern.
Der bequemste Ausweg ist 
sicherlich, die Ausschreibung
und die Prüfung der Anbote
einem Architekten zu über-
geben, zu dessen Leistungs-
umfang diese Tätigkeiten 
gehören. Die Entscheidung
hängt auch immer davon 
ab, wie viel Sie sich zutrauen
und wie viel Zeit Sie für 
Ihr Bauprojekt aufwenden
können. Die wird nämlich
schon ohne umfangreiche-
re Eigenleistungen recht
knapp.
Sie können deshalb auch ei-
nen Kompromiss schließen,
indem Sie die ausführliche
Checkliste in unserem neuen
Ratgeber „Umgang mit Bau-
meistern“ heranziehen. Die
Liste wurde in Zusammenar-
beit mit Fachleuten erstellt,
beschränkt sich auf den Min-

Mehr zur Ausschreibung sowie die komplette Checkliste 
– vom Fundament bis zum Dach – finden Sie in unserem Ratgeber 

„Umgang mit Baumeistern“
(128 Seiten, € 14,90). Außerdem: Suche und Auswahl geeigneter Archi-

tekten und Baumeister, Wissenswertes rund um die Planung und Aus-
führung, Kostenvoranschläge, Verträge und Gewährleistungsfragen,
Aufgabenteilung  und Eigenleistungen. Ergänzend dazu gibt es ein 

umfangreiches Lexikon mit wichtigen Begriffen rund ums Bauen. 
Für Abonnenten jetzt zum Sonderpreis von € 9,80.

Bestellmöglichkeit:  ☎ (01) 588 774 
oder mit Ihrer Abo-Scheck-Karte am Heftende.
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